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Zur Ausweiſung des Pfarrers Delſor
ie Ausweiſung des elſäſſiſchen Pfarrers Delſor ausgeren ſeerd hat c wie jenſeits der Vogeſen viel Staub

aufgewirbelt Es iſt dabei intereſſant geweſen zu beobachten
daß in der Preſſe beider Länder das parteipolitiſche Moment
eine viel größere Rolle geſpielt hat als das national

olitiſched deutſche klerikale Preſſe hat ſich natürlich in den
ſchneidigſten Ausdrücken der Entrüſtung gegen den Präfekten
von Lünéville und deſſen oberſten Vorgeſetzten den
franzöſiſchen Miniſterpräſidenten gefallen aber hinter der
Maske der Entrüſtung lugt eine ganz fröhliche Miene
hervor Das deutſche Zentrum hofft nämlich den Fall Delſor
zur Verwirklichung eines lange gehegten Wunſches verwerten
zu können Die Germania gibt dieſem Wunſche auch
Ausdruck indem ſie ſchreibt daß die Katholiken in Elſa ß
Lothringen immer mehr den Anſchluß an die
Katholiken Deutſchlands und deren parlamentariſche
Vertretung ſuchen würden die Ausweiſung Delſors werde
dieſe Umwandlung der Stimmung in ElſaßLothringen noch
beſchleunigen

Handelt es ſich hier um das ſelbſtiſche Intereſſe des
Zentrums ſo könnte man ſich vom allgemeinen national
deutſchen Standpunkte aus gewiß auch an und für ſich da
rüber freuen daß die ElſaßLothringer die Ausweiſung
Delſors als einen Fauſiſchlag Frankreichs empfinden und
daß dadurch ihre Sympathien für dies Land erheblich
herabgemindert werden Dieſer Geſichtspunkt iſt es auch
von dem aus die nationaliſtiſche Oppoſition in der
franzöſiſchen Kammer und in der Preſſe das Miniſterium
Combes angreift Welcher Frevel gegen die Ehre Frank
reichs einen ElſaßLothringer vom Herzen Frankreichs fort
zuſtoßen zu dem er liebeſuchend ſich geflüchtet hatte

So plauſibel dieſe Auffaſſung auf den erſten Blick er
ſcheinen mag ſo wäre ſie doch vom nationaldeutſchen
Standpunkte aus zu optimiſtiſch vom chauviniſtiſch
franzöſiſchen Standpunkte aus zu peſſimiſtiſch Charakteriſtiſch
iſt es daß der klerikale in Straßburg erſcheinende Elſäſſer
ſchreibt Fürwahr wenn in ElſaßLothringen wirklich noch
irgend jemand exiſtieren ſollte der über einen letzten Reſt
proteſtleriſcher Geſinnung verfügte die Vorkommniſſe die
ſich nun ſchon ſeit Jahren Tag für Tag in Frankreich ab
ſpielen die Vertreibung der Orden die Entchriſtlichung der
Schulen die Ausweiſung Fremder uſw alle dieſe Dinge
ſind geeignet dem Frankreich von heute faſt alle Sym
pathien zu rauben tEs ſollen alſo den Franzoſen nicht ſchlechthin und für
immer alle Sympathien entzogen werden ſondern das
Frankreich von heute ſoll faſt aller Sympathien beraubt
werden Wie aber wenn das Frankreich von morgen ein
ganz anderes iſt Wenn irgendwo ſo hat in Frank
reich die Behandlung die der katholiſchen Kirche zu teil
wird faſt unausgeſetzt gewechſelt Bald war die Kirche
vollkommen vhnmächtig bald herrſchte ſie unbeſchränkt in
den Miniſterien in der Schule im Heere Wohl hat die
antiklerikale Richtung nun ſchon ſeit etwa drei Jahren
Beſtand ja ſie hat ſich ſogar fortgeſetzt verſchärſt aber
damit iſt nicht die geringſte Garantie gegeben daß nicht
vielleicht in wenigen Jahren eine vollſtändig andere Richtung
in Frankreich am Ruder iſt und daß nicht möglicherweiſe
dann Herrn Delſor falls er Lunéville ſeines Beſuchs
würdigt von Staats wegen Ehrenpforten errichtet werden
Dann dürfte mancher klerikale Elſäſſer der ſich jetzt plötzlich
ſeiner deutſchen Abſtammung entſinnt wieder ohne Be
ſinnen zu den franzöſiſchen Sympathien zurückkehren Hat
ja noch vor wenigen Jahren die Köln Volksztg zugeſtehen
miiſſen daß gerade die katholiſche Geiſt lichkeit in den
Reichslanden Träger der Sympathie für franzöſiſches
Weſen iſt

Mit einer ſolchen Zuneigung auf Zeit iſt ſicherlich den
deutſchen Jntereſſen wenig gedient Wir wollen daß die
Elſaß Lothringer ſich als Deutſche fühlen um ihrer Ab
ſtammung willen ebenſo wie in der Anerkennung des
hiſtoriſch Gewordenen und wir wollen nicht daß ihre An
hänglichkeit an Deutſchland davon abhängt welcher Wind
gerade in Frankreich weht Trotzdem iſt es keinem Zweifel
unterlegen daß die Zurückſtoßung der elſaß lothringiſchen
Sympathien zu den Klerikalen Frankreichs das Jhre zur
Abkühlung der Hinneigung der Geiſtlichen zu Frankreich bei
tragen wird und dieſe ihrerſeits wieder zurückwirken werden
auf ihre Beichtkinder Freilich diejenigen Klerikalen die ihre
Sympathien nur nach der jeweiligen Politik hüben oder
drüben richten bleiben für uns ſo werilos wie ſie es für
Frankreich ſind Aber man darf hierbei nicht vergeſſen daß
die Tradition bei dieſen Sympathien eine Rolle ſpieit Der
kommenden Generation wird die einmal gefaßte Abneigung
egen nein ſchon von klein auf eingeflößt während die
eranlaſſung dazu allmählich in Vergeſſenheit gerät So

iſt allerdings zu wünſchen daß noch recht viel Deiſore aus
gewieſen werden Soviel zeigt die Ausweiſung daß man
hüben wie drüben mit der Sentimentalität zu brechen
anfängt in der bisher das Verhältnis Frankreichs zu Elſaß
Lothringen aufgefaßt worden iſt und daß nüchterne politiſche
Erwägungen die Alleinherrſchaft der RevancheJdee zurück

drängen aDeutſches Keich
Hof nud Perſong nachrichten

a Der Kalfer machte am Sonnabend nachmittag eine Ans
fahrt beſuchte das Ateller von Prof Karl Begäs und be

ſichtigte am Großen Stern im Tiergarten eine Kuliſſenmalerei
des dort aufzuſtellenden Hubertusbrunnens Er hat dem
Senator Björnſon in Altona der dieſer Tage mit ſeiner
Gattin die goldene Hochzeit feierte die große goldene Ehe
jubiklänmsmedaille verliehen Ein beſonderes Geſchenk der
Kaiſerin beſtand in einer Prachtbibel in welche die Kaiſerin
eigenhändig einen Spruch mit Widmung geſchrieben hatte
Senator Björnſon war mit dem Herzog Friedrich von
Auguſtenburg dem Vater der Kaiſerin beſonders be
kannt worauf die Kaiſerin auch in ihrer Widmung Bezug
nimmt

Ueber die Landtags Eröffunng
vom Sonnabend wird noch berichtet Jm glänzend beleuchteten
Weißen Saal war der neue im Stil König Friedrichs I
errichtete Thronbaldachin mit ſchwarz weißen Straußenfedern
geziert Den Fußboden deckten koſtbare Teppiche Die Schloß
gaxde Kompagnie war dem Throne gegenüber mit der
Fahne aufmarſchiert Neben dem Throne ſtanden die Leibpagen
des Kaiſers Jn der großen Loge wo Vize Oberzeremonien
meiſter v d Kneſebeck die Honneurs machte fanden ſich zahl
reiche Diplomaten ein Von der Kapelle her klang das Wil
helmus von Naſſauen die Schloßgarde präſentierte Jm großen
Zuge erſchien um 11 Uhr der Kaiſer und die Prinzen Zwei
adlige Herolde in Wappenröcken eröffneten den Zug die Herren
des großen Vortritts folgten dann der Kaiſer in Gardes du
KorpsUniform der Kronprinz die übrigen hier anweſenden
Prinzen der Reichskanzler die Miniſter die Herren des Ge
folges Der Zug bewegte ſich durch den Weißen Saal nach der
Bildergalerie zu Die Schloßgarde Kompagnie rückte ab Die
Abgeordneten beider Hänſer hatten ſich ſo zahlreich wie nie
eingefunden Militär und Zivil Uniformen waren neben dem
Frack recht ſtark vertreten Alsbald erſchienen die Mitglieder
des Stagtsminiſteriums wieder und nahmen links neben dem
Throue Aufſtellung Die Mitglieder der beiden Häuſer bildeten
in dichten Scharen einen Halbkreis um den Thron Dann
rückte die Krongarde von neuem ein Jn gleich feier
lichen Zug die Herolde voran kehrte der Kaiſer die Prinzen
und das Gefolge zurück Die Prinzen traten rechts neben den
Thron der Kronprinz dieſem zunächſt Herr von Manteuffel
brachte das Kaiſerhoch ans das fräftig aufgenommen wurde
Der Kaiſer trat vor den Thronſeſſel und bedeckte das Haupt
mit dem Helm Der Miniſterpräſident der die Uniform der
Bonner Hnſaren trug überreichte dem Kaiſer die Thronrede
Der Kaiſer verlas ſie mit lauter Stimme Die 9iede wurde
mehrfach von Bravorufen begleitet beſonders auch am Schluß
Der Miniſterpräſident erklärte den Landtag für eröffnet Wäh
rend der Kaiſer und der Hof den Saal verließen brauſten ihm
Hochrufe nach Das älteſte anweſende Mitglied des Abgeord

netenhauſes Schaffuner hatte das Hoch ausgebracht
Jm Herrenhauſe nahm der Fürſt zu Jn und Knyp
e en die Wahl zum erſten Präſidenten mit folgenden

orten an
Sie haben mir ein ſo großes Vertrauen und eine ſo hohe

Ehre erwieſen daß ich mich verpflichtet fühle das Mandat
anzunehmen Jch tue es zwar mit ſchwerem Herzen denn
wenn man im 77 Lebensjahr ſteht ſo wird man mitder Zeit die man noch übrig hat ſehr haushälteriſch ſein
müſſen Jch habe aber auch geglaubt als einer der Senioren
des hohen Hauſes verpflichtet zu ſein Jhren Wünſchen zu
entſprechen Jch bin der feſten Ueberzeugung daß ich Jhres
Rats und Jhrer Hilfe viel bedürfen werde Jch erkläre aber
ausdrücklich daß ich mich ganz als Diener des hohen Hauſes
anſehen werde und mich freuen werde wenn meine Tätigkeit
eine erſprießliche ſein wird Beifall Jch nehme an daß
Sie alle mit mir darin einer Meinung ſind daß gerade in
der heutigen Zeit wo der Umſturz ſich regt
dieſes hohe Haus vor allem die Verpflichtung hat treu zu
König und Reich zu ſtehen Lebhafter Beifall Wenn
wir das zum Ausdruck bringen ſo wird das glaube ich im
Lande einen freudigen Widerhall finden denn wir ſind die
jenigen die an erſter Stelle berufen ſind ſich als treue und
monarchiſche Männer zu bezeichnen Lebhafter Beifall Jch
bin feſt überzeugt daß wir mit der Zeit auch in allen übrigen
Branchen unſerer Tätigkeit das erreichen werden was wir
anſtreben Unſere Beratungen erſtrecken ſich über alle mög
lichen Fragen die durch die Wiſſenſchaft und andere Elemente
hier vertreten ſind Darum glaube ich hoffen zu dürfen daß
die rege Tätigkeit der Herren die als Koryphäen bei uns
gelten zum Segen dieſes hohen Hauſes ausſchlagen möge
Nun hat ja der Herr Reichskanzler ſeinerſeits uns in erfreu
lichſter Weiſe verſprochen daß ſeine und des Miniſteriums
Tätigkeit uns jederzeit hilfreich ſein werde und ich werde
keinen Moment vorübergehen laſſen einen Appell an die hohe
Staatsregierung zu richten wenn es ſich darum handelt die
Intereſſen dieſes hohen Hauſes zu vertreten Jch bin feſt
überzeugt daß von beiden Seiten immer ſür das Vaterland
Gedeihliches erreicht werden kann Es iſt mein ernſter
Wunſch nicht in haſtiger Ueberſtürzung die Geſchäfte zu
regeln ſondern ich werde mich bemühen in ruhiger be
ſonnener Weiſe dkie Tätigkeit zu entfalten die unſerer
ſeits nötig iſt um erſprießliches zu leiſten Jch empfehle mich
Jhrem Wohlwollen und verſpreche Jhunen alles zu tun was
dem yrle zum Anſehen und zur Ehre gereicht Lebhafter
Beifall

Zum Anſſtand der Hereros
Die gefahrvolle Lage in Deutſch Südweſt

afrika hat außerordentliche Maßnahmen zur Folge gehabt
Zur Verwendung in Südweſtafrika werden auf Befehl
des Kaiſers in Kiel und Wilhelmshaven je 250 Mann der
Marinetufanterie nebſt den zugehörigen Offi
zieren mobil gemacht Die 2 Matroſen Diviſion wird
außerdem ein Detachement mit vier Maſchinen Kanonen ſtellen

Die Abfahrt iſt mit einem Vampfer des Norddeutſchen
Lloyd für Donnerstag den 21 Jannar von Wilhelmshaven
aus geplant

Bedrohung Otjimbingwes ſchreibt die Nordd Allg
ta

Otjimbingwe liegt ſüdlich der Bahnlinie Swakopmund
Windhut am Swakop der nach dem mit Samuel Maharero
im Jabre 1894 abgeſchloſſenen Vertrag bis zu dem 75 km
weiter öſtlich grlegegen Großbarmen die Südgrenze des
Hererolandes bilden ſoll Nach der letzten uns bekannt

wordenen Angabe lebten in Ojimbingwe 89 Deutſche und
6 Kapländer Jn der Südweſtecke der Siedlung liegt der
ausgedehnte feſtungsartige Gebändekomplex der Firma E
Hälbich Wwe die im ganzen Schutzgebiet Wagen
bauerei betreibt Das Gehöſt hat einen etwa 8 m hohen
Turm der zur Verteidigung mit Schießſcharten verſehen iſt
Das faiſerliche Kommiſſariat liegt am Unken Ufer des von
Norden ber hier in den Swakop mündenden Omuſema Die
Rhbeiniſche Miſſions geſellſchaft beſitzt hier ſeit 1849
eine Station und eine ſtattliche 1867 eingeweihte Kirche
die Zahl ihrer Gemeindemltglieder wurde 1903 mit 764
Köpfen beziffert Die farbige Bevölkerung ſetzt ſich
aus Hereros deren Kapitän Zacharias heißt Verg
damara und einigen VBaſtards zuſammen Kubas von
wo aus der Anſiedler v Broen um Hilfe bat iſt
eine 47 Kilometer weſtlich von Karibib gelegene Eiſenbahn
ſtation Der ermordete Farmer Lange iſt vielleicht
identiſch mit H Lange der 1903 in Kleinbarmen wejſtlich von
Großbarmen eine Gaſtwirtſchaft und einen Kanfladen beſaß
Waterberg liegt ſechs Tagereiſen mit dem Ochſenwagen
nordöſtlich von Omarurn am Fuße des langen Waterberges
Die dort lebenden Herero deren Zahl auf 1000 Köpfe ge
ſchätzt wird ſtehen unter dem Kapitän Kambazembi

Gerüchtweiſe verlautete die Kreuzer Undine und Hamburg
ſeien auserſehen nach Südweſtafrika abzudampfen Auch an
die Entſenbdung eines Teiles der Eiſenbahntruppen der
Armee wird gedacht Jm Reichsmarineamt findet heute eine
Beratung ſtatt an der der Flottenchef Admiral Köſter teil
nehmen wird

Politiſches
Die Münchener Abendblätter beſprechen den ſenſationellen

Antrag des Grafen Moy betr die Aufhebung des Wabhl
rechts der Geiſtlichen Die Münchener Neueſten
Nachrichten vermuten daß der Antragſteller hauptſächlich
eine Beſchränkung des paſſiven Wahlrechts wolle und bemerken
welche Vorgänge und Erſcheinungen den Antrag in den Augen
aller denen die Religion ſo hoch ſteht um ſie zum Spielball
und Deckmantel politiſcher Parteien zu erniedrigen zu einem
wohl begründeten machen weiß jedermann in Bayern Am
Schluß des Artikels werden die Beſtimmungen von Belgien
Luxemburg Spanien und anderen Stagten aufgeführt welche
die Beſchränkung des Wahlrechts der Geiſtlichen kennen Die

Allgemeine Zeitung betont Graf Moy bewies mit der
Einbringung des Antrages unter den obwaltenden politiſchen
Verhältniſſen einen ſehr anerkennenswerten Mut Der Antrag
weiſe in ſeiner Tendenz mit vollem Rechte auf die Verwüſtungen
hin welche die Beteiligung an den politiſchen Kämpfen unter
dem Klerus in immer ſteigendem Maße angerichtet hat Das
Blatt betont daß Graf Moy ſeinerzeit die von der Mehrheit
der Kammer geſtrichenen 100,000 M für Kunſtforderungen
dem Regenten zur Verfügung geſtellt hat und hebt
ſodann die Bedenken hervor die dem Antrag im Wege ſtehen
Gebe der Antrag Anlaß jene Mißſtände die am allerſchwerſten
von den hochgebildeten friedliebenden Geiſtlichen ſelbſt
empfunden werden vor der Kammer der Reichsräte ſo nach
drücklich zur Sprache zu bringen dann wäre wenigſtens etwas
erreicht Der klerikale Bayeriſche Kurier erblickt in dem
Antrag eine ſchwere Beleidigung der Geiſtlichen die unter ein
Ausnahmegeſetz geſtellt werden ſollen Von der Annahme des
Antrages könne keine Rede ſein ſeine Einbringung ſei von
ſymptomatiſcher Bedentung und ein ſchwerer politiſcher Fehler
Graf Moy ſtehe Hofkreiſen nahe ſein Bruder ſei bekanntlich
Oberzeremonienmeiſter Man müſſe für gewöhnlich annehmen
daß ein beſonnener Politiker einen Antrag dieſer Art nicht ſielle
ohne mit den ihm naheſtehenden Kreiſen Fühlung genommen
zu haben Volle Aufklärung hierüber ſei das wichtigſte an der
Sache Die Münchener Zeitung bemerkt der Antrag
fei ſehr gut gemeint da er ſür die Zukunft eine Verquickung
von Politik und Religion verhindern wolle aber er gehe doch
zu wett

Die Schiedsrichter in der venezolaniſchen Strelt
frage werden im Haag wie von dort berichtet wird vom
13 bis zum 17 Februar zufammentreten um ſich über das
Urteil ſchlüſſig zu machen

Die Norddentſche Allg Ztg behauptet von neuem
Miniſter Studt war vor Begründung des Künſtlerbundes in
Weimar Seine bereits für den Sommer geplanute Reiſe ver
ſchob ſich infolge längerer Abweſenheit der Großherzoglichen
Herrſchaften bis zum 6 Dezember ſie ſtand aber mit der Ve
gründung des Künſtlerbundes außer Zuſammenhang Seitens
des Großherzogs ſei überhaupt mit Studt kein Wort über
Kunſtangelegenheiten gewechſelt worden

Nach der Nenen politiſchen Korreſpondenz iſt General
Oberſt v Wittich ins Herrenhaus berufen worden

Kirche und Sehnle
Jn Oberlehrexkreiſen verlautet daß demnächſt die

Anciennität für die Erteilung des Profefſſorentitels
nicht mehr wie bisher von dem Datum der erfolgten Anſtellung
ſondern von dem der erfolgten Anſtellungsfäbigkeit an gerechnet
werden ſoll Ein entſprechender Miniſterialerkaß dürfte in
Nirzer Zeit erſcheinen

Parlamentariſches
Die Fraktion der Freiſinuigen V

konſtituiert und zu Vorſitzenden die Abg F
und Richter gewählt Die Fraktion hat
im Abgeordnetenhauſe eingebracht

Das Hans der Abgeordneten wolle beſchließen die be
ſtimmnte Erwartung auszuſprechen daß die köntgliche
Staatsregierung behuſs Vermeidung einer Anregung zum
Lotterieſpiel unter den Sparern jede Veronſtaltung einer
mit Sparkaſſen verbundenen Prämienverloſung
verhindern wird

Zu dem Projekt des Sparſyſtems ſelbſt äußert ſich die
zeiſe Sie ſchreibtKrenzztg in bemerkenswerter

vom Gegenteil überzeugt

kspartetl hat ſi
chöeck geru

folgenden Antrag

Nun die öffentliche Meinung iſt
Die Autorität des Herrn Scherl kann demgegenüder nicht



8 Uhr wurde die Tafel aufgehoben

ins Gewicht fallen Dleſer Herr hat ja einige Unternehmungen
auf Grund des Kumulationsvprinzips glänzend durchgeführt
von anderen Profjekten die er in unerſchöpflicher Prodnktivität
ſeinen Geſchäftsfreunden und der Oeffentlichkeit zu unterbreiten
pflegt läßt ſich nicht das Gleiche ſagen Es fehlt ihm aber
namentlich an jedem Verſtändniſſe für die ideglen Güter des
Volkes Wir erinnern nur daran wie er das Berliner
Theaterweſen zu centraliſieren plante was für die
deutſche Bühnenliteratur den Tod bedeutet hälte Die Cen
traliſierung der periodiſchen ſchönen Literatur droht ihm
gelingen zu wollen zum nnermeßlichen Schaden unſerer Kultur
Der Geiſt des Amerikanismus geht durch alle ſeine
Geſchäfte jener Geiſt der das individuelle geiſtige
Leben vernichtet um dem Herdentriebe zur Herr
ſchaft zu verhelfen und auf deſſen Befriedigung eine lite
rariſche Maſſenproduktion zu gründen Das Loblied der
Nordd Allgem Ztg auf Herrn Auguſt Scherl iſt wohl ge

eignet das deutſche Volk in Erſtaunen zu ſetzen
Ein dem Herrenhaus zugegangener Geſetzentwurf be

treffend die Befugnis der Polizeibehörden zum Erlaſſe von
Vorſchriften über die Verpflichtung zur Hilfeleiſtung bei Bränden
lautet

Durch Polizeiverordnung können Vorſchriften über
die Verpflichtung zur Hilſeleiſtung bei Bränden insbeſondere
über die Errichtung von Pflichtfeuerwehren über die Regelung
der mit denfelben verbundenen perſönlichen Dienſtpflichten
über die Geſtellung der erforderlichen Geſpanne und über
die Verpflichtung zur Hilfeleiſtung bei Bränden in benach
barten Gemeinden getroffen werden

KArbeiterbewegung
Die Crimmlitſchauer Fabrikanten veröffentlichen folgende

Erklärung Wir erklären endgültig daß wir in dieſem
Streik unter keinen Umſtänden nachgeben und die
ungerechten Forderungen des Textilarbeiterverbandes
weder ganz noch teilweiſe bewilligen werden Verhandlungen
mit dieſem Berbande ſind in dieſem Streik jetzt und für immer
ausgeſchloſſen

Die Feier des Krönungs und Ordeusfeſtes
Auf Befchl des Kaiſers und Königs wurde geſtern im König

lichen Schloſſe das Krönungs und Ordensfeſt gefeiert
Bei dem recht günſtigen Wetter hatten ſich denn auch in der
Umgebung des Königlichen Schloſſes ſchon früh große Menſchen
mengen angeſfammelt die das bunte Schauſpiel der anrollenden
Karoſſen und Equipagen und der anrückenden Gruppen der für
den Schloßdienſt in höchſter Gala prangenden Elitetruppen be
trachteten und mit lebhaften Hurras den Kaiſer begrüßten der
von einem Beſuche beim Reichskanzler zurückkehrte Jm Schloſſe
begann ſchon bald nach 9 Uhr die programmäßige Anſſtellung
der Geladenen denen der Kaiſer Orden und Ehrenzeichen ver
lehen hatte in der ſog 1 Braunſchweigiſchen Kammer der dann in

der 2 Braunſchweigiſchen Kammer die Dekorierung durch die
Mitglieder der General Ordenskommiſſion folgte Um 11 Uhr
meldete der Präſes der Kommiſſion General der Kavallerie
Prinz Salm Horſtmar dem Kaiſer die Kaiſerin nahm an den
geſtrigen Feierlichkeiten nicht teil daß alles zur Conr bereit
fei Jm Ritterſagle hatten ſich die Ritter des Schwarzen Adler
Ordens und die Staatsminiſter eingefunden Der Kaiſer
trat unter den Thronbaldachin die Prinzen und Prin
zeſſinnen zur Seite Der Präſes der General Ordenskommiſſion
ſtellte die neuen Ritter vor Jnzwiſchen füllte ſich die
Schloßkapelle mit den zur Feier außerdem eingeladenen älteren
Rittern und Jnhabern insbeſondere den im Jahre 1903
Dekorierten unter ihnen viele Unterbeamte dann auch Kaufleute
und Abgeordnete Nach und nach kamen die bei der Cour vor
geſtellten Herren die Botſchafter Geſandten Bundesrats
bevollmächtigten Generale Miniſter und Ritter des Schwarzen
Adler Ordens hier zuſammen Die Kapelle wurde in die
Niſchen hinein bis guf den letzten Platz beſetzt Auf dem freien
Raum vor der Altaranlage bildeten ſich Gruppen Man ſah die
Botſchafter Jtaliens Oeſterreich Ungarns und Rußlands mit
einander plaudern den türkiſchen Botſchafter im Geſpräch mit
dem Oberhofprediger D Dryander Generalfeldmarſchall Grafen
Walderſee mit Generalſuperintendent Faber den chineſiſchen Ge
ſandten mit Exzellenz Kraetke die kleine Exzellenz Menzel mit
dem Fürſten Ferdinand Radziwill Erſt ganz zuletzt erſchien
der Reichskanzler um bei den Botſchaftern Platz zu nehmen
Gegen 122 Uhr nahte der Hof im gleichen Zug wie vorher
Der Domchor ſang den 47 Pſalm Gegenüber dem Altar
nahmen der Kälſer und die ſchon genannten Prinzen und
Prinzeſſinnen Platz hinter ihnen ferner die Prinzen Friedrich
Heinrich Joachim Albrecht Friedrich Wilhelm Landgraf Alexis
von Heſſen Herzog Adolf Friedrich zu Wiecklenburg Prinz Ernſt
von Sachſen Altenburg Prinz Albert zu Schleswig Holſtein
und der Erbprinz von Hohenzollern Der feierliche Gottes
dienſt begann Die Gemeinde ſang Großer Gott wir loben
dich der Domchor intonierte nach der Liturgie das Es iſt in
keinem andern Heil Generalſuperintendent D Faber predigte
über das Wort des Pſalmiſten Jch hebe meine Augen auf zu
den Bergen von wannen die Hilfe kommt Den Schluß der
Andacht machte wie immer das Niederländiſche Dankzgebet
getragen von den mächtigen Tonwellen der Poſaunen und
Trompeten und begleitet vom Donner der Keſſelpanken des
Bläſerchors

Während darauf der Kaiſer und die höchſten Herrſchaften
im Marineſaal verweilten wurde im Weißen Saal und den
anſtoßenden Prunkräumen die letzte Hand an die Tafeln
gelegt und der gewaltigen Zahl der Geladenen die Plätze
angewieſen Die Kapelle des 4 Garde Regiments ſetzte
mit einem feurigen Marſch ein und abermals um 2 Uhr
nahte der Zug der Höchſten Herrſchaften Der Kaiſer nahm

Platz zwiſchen der Prinzeſſin Friedrich Leopold und der Prin
zeſſin Ernſt von Sachſen Altenburg An der Haupt

tafel ſaß wie immer eine Deputation des Eiſernen Kreuzes und
der Jnhaber des Allgemeinen Ehrenzeichens Feldwebel Eiſen
bahnbeamte Kryngardiſten Stabstrompeter Jhnen gegenüber
und neben ihnen Miniſter Generale Diplomaten Hofgeiſtliche
Oberbürgermeiſter auch der Berliner Die Hofſchauſpielerin
Frau Anna Schramm ſaß zwiſchen dem Fürſten Bismarck
undkdem Grafen Poſadowsky Der Kaiſer der während des Mahles
ſich andauernd lebhaft unterhielt und vielen der hohen Perſön
lichkeiten zutrank erhob ſich zu dem üblichen Toaſt und trank
auf das Wohl der nen ernannten und der früher ernannten
Ritter Die Muſik ſpielte hiernach den Yorkſchen Marſch Um

Unter den Klängen des
Petersburger Marſches begaben der Kaiſer die Prinzeſſinnen
und die Prinzen ſich nach dem Ritterſaal wo der Kaiſer Cercie
n viele der neuen Ordens Ritter durch Anſprachen aus
zeichnete

Höhere Ordensauszeichnungen erhielten u a
Das Großkrenz des Roten Adlerordens

mit Eichenlaub
Freiherr von Biſſin General dkommandierender General des 7 Armecko re Kavouerie Kud

Den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenklaub und der Königlichen Krone

Dr Köhler Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat und
Präſident des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes Sack Vißze
admiral und Vorſtand der Waffenabteilung des Reichsmarine
amts Freiherr von Seckendorff Generalleutnant und
Jnſpekteur der Kriegsſchulen

Den Sternzum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe
mit der Königlichen Krone

Becker Obcerlürgermeiſter zu Köln Dr von Koerner
e icher Geheimer Legationsrat und Direktor im Auswärtigen

mte

Den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlanb

Bliedung Generalleutnant und Jnſpekteur der Landwehr
Jnuſpektion Berlin Diederichſen Vizeadmiral und Direktor
des Allgemeinen Marinedepartements des Reichsmarineamts
Geißler Vizeadmiral Graf v Klinckowſtroem General
leutnant und Kommandeur der 13 Diviſion Kluck General
lentnant und Kommandeur der 37 Diviſion Frhr v König
Generallentnant und Jnſpektenr der 4 Kavallerie Jnſpektion
Kohlhoff Generallentnant und Kommandeur der 35 Diviſion
Lölhöffel von Löwenſprung Generalleutnant und
Kommandenr der 19 Diviſion von Oppen Generalleutnant
und Kommandeur der 18 Diviſion Dr Plauck Wirklicher
Geheimer Rat und ordentlicher Honorarprofeſſor an der
Univerſität Göttingen Rathjen Wirklicher Geheimer Ober
finanzrat und vortragender Rath im Finanzminſſterium Richter
Generalleutnant und Kommandenr der 31 Diviſion Schubert
Generallentnant und Kommandeur der 39 Diviſion Stein
metz Generalleutnant und Chef der Landesaufnahme Wern e
burg Generallentnant und Jnſpekteur der Verkehrstruppen
Den Stern zumRoten Adlerorden zweiter Kaſſe
Freiherr von Röder Königlich württembergiſcher General

leutnant und Jnſpekteur der 3 Kavallerie Jnſpektion
Den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe

mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe
von Dresky Kontreadmiral und Jnſpekteur der 1 Marine

Jnſpektion v Hoffmeiſter Generolmajor und Kommandeur
der 55 Jnfanterie Brigade von Normannn Generalmajor
und Kommandenr der 42 Jnfanterie Brigade

Jntereſſant ſind folgende Ordensverleihungen an Parla
mentarier

Den Noten Adler Orden 3 Klaſſe v Eynern
Berlin Den Roten Adler Orden 4 Klaſſe Dr Arendt
Berlin Den Kronenorden 3 Klaſſe Pr Sattler
Geheimer Regierungsrat und Abgeordneter

Angebörige der Provinz Sachſen und Umgegend erhielten
folgende Auszeichnungen

Den Roten Adlerorden vierter Klafſſe
v Baczko Hauptmann Feſtungsgefängnis Vorſtand Torgau

Bode Hauptmann im 4 Magdeburgiſchen Jnfanterieregiment
Nr 67 Böhmn Domänenrat und Amtsrentme ſter zu Niegnipp
Kreis Jerichow J Böttcher Superintendent und Kreisſchul
inſpektor zu Kotthus Ebermayer Reichsgerichtsrat zu Leipzig
Fiſcher Eiſenbahnſtationskaſſenrendant zu Eiſengch v Flott
well Hauptmann im 8 Thüringiſchen Jnfanterieregiment
Nr 153 Geske Eiſenbahnſtationsvorſteher erſter Klaſſe zu
Merſeburg Herr Juſtizrat und Rechtsanwalt bei dem Reichs
gericht zu Leipzig Kelbe Eifenbahndirektor und Vorſtand
der Eiſenbahnmaſchineninſpektion zu Braunſchweig Klein
Reichsgerichtsrat zu Leipzig v Krogh Hauptmann im Jn
fanterieregiment Graf Boſe I Thüringiſches Nr 31
Liedtke Poſtdirektor zu Greiz Marth Eiſenbahnſtations
vorſteher erſter Klaſſe zu Korbetha Predari Reichs
gerichtsrat zu Leipzig v Salvigti Rittmeiſter z D und
Pferdevormnſterungs Kommiſſar zu Brounſchweig Frei
herr v Schroetter Hauptmann im Jnfanterie Regiment
Graf Boſe 1 Thür Nr 21 Wenig Eiſenbahndirektor und
Vorſtand der Eiſenbahnmaſchinen Jnſpekftion zu Deſſau Wick
Oberſtabsarzt und Regimentsarzt des Magdeburgiſchen Dra
goner Regts Nr 6 Wieck Koanzleirat und Oberſekretär beim
Reichsgericht zu Leipzig von Witzleben Poſtdirektor zu
Havelberg

Den Königlichen Kronen Orden 2 Klaſſe mit
dem Stern

Treplin Senotspräſident bei dem Reichsgericht zu Leipzig

Den Königlichen Kronen Orden 2 Klaſſe
mit Schwertern am Ringe

Brückner Reichsgerichtsrat zu Leipzig von Jtzenplitz
Zeremonienmeiſter und Kammerherr auf Grieben Kr Stendal
von Seydlitz Kurzbach Oberſt und Kommandeur des
2 Thüringiſchen Jnfanterie Rgts Nr 32

Den Königlichen Kronen Orden 3 Klafſſe
von Baerenfels Reichsgerichtsrat zu Leipzig von

Bülow Reichsgerichtsrat zu Leipzig Foerſter Geora
Reichsgerichtsrat zu Leipzig Rheinboldt Großherzoglich
badiſcher Geheimer Finanzrat und Reichsbevollmächtigter für
Zölle und Stenern zu Magdeburg von Unger Major und
perſönlicher Adintant des Prinzen Albrecht von Preußen König
liche Hoheit Regenten des Herzogtums Braunſchweig Zwei
gert Reichsanwalt beim Reichsgericht zu Leipzig

Den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe
Schirmer Kanzleifekretär bei dem Reichsgericht zu Leipzig

Das Kreuz zum Allgemeinen Ehrenzeichen
Lucas Bezirksfeldwebel beim Landwehrbezirk Erfurt

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Brennecke Gemeindediener zu Ringelheim Kreis Goslar

Fiſcher Vizewachtmeiſter und Trompeter im Ulanenregiment
Hennigs von Treffenfeld Altmärkiſchen Nr 16 Gerhardt

eldwebel im Jnfanterieregiment Graf Boſe 1 Thüringiſches
Nr 31 Graßhoff Schafmeiſter zu Wöltingerode Kreis
Goslar Grothe Bahnwärter zu Vienenburg Kreis Goslar
Heinecke Feldwebel im 3 Magd Jnſanterieregiment Nr 66
Horſtmann Sanitätsfeldwebel im 2 Thüring Feldartillerie
regiment Nr 55 Nuthmann Feldwebel in der Halb
invalidengbteilung des IV Armeekorps Schäfer Vize
wachtmeiſter im 1 Thüringiſchen Feldartillerieregiment Nr 19
St udt Vizewachtmeiſter im Ulanenregiment Hennigs v Treffen
feld Altmärkiſchen Nr 16 Tabbert Hofmeiſter beim Re
montedepot Arendſee Provinz Sachſen Wiesner Vize
wachtmeiſter und Oberfahnenſchmied im Altmärkiſchen Feld
artillerieregiment Nr 40

Auskand
Die Kriegsvorbereitungen in Oſtaſien

Die zwiſchen Rußland und den Vereinigten Staaten über die
Mandſchurei erreichte Verſtändigung wird in Japan
höchſt kritiſch betrachtet Aus guter Quelle verlautet in Tokio
daß Japan von Rußland die Mitteilung empfangen
babe daß Rußland die Rechte und Privilegien reſpektieren
werde die von den Mächten in der Mandſchurei
unter den zur Zeit beſtehenden Verträgen mit China
erworben ſind mit Ausnahme der Errichtung von auswärtigen
Niederlaſſungen und unter der Vorausſetzung daß dieſe Rechte
nicht den künftigen Beziehungen Rußlands mit der Mandſchurei
ſchädlich ſind Man iſt in Tokio der Anſicht daß durch dieſe
Einſchränkungen der Wert der Verſicherungen Rußlands zu

nichte gemacht wird Amerika beeilt ſich dieſe Vorteile aus
zubenten Außer der Ernennung zweier Beamter mit lang
jähriger Erfahrung im fernen Oſten zum Generalkonſul in
Mukden und zum Konſul in Ankung hat Präſident Rooſevelt
auch noch den Konſul in Tamfni Formoſa zum Handelsagenten
für ein größeres von dieſem zu bereiſendes Gebiet mit dem Sitz
in Dalny ernannt Ueber militäriſche Maßnahmen verlantet
Die Schiffe der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte
Jekaterinoslaw und Kaſan ſind in Port Arthur ein

getroſſfen Dem Reuterſchen Burean wird von gut unter
richteter Seite aus Winnipeg gemeldet daß ein Vertreter der
japaniſchen Regierung Verhandlungen abgeſchloſſen habe
über den Ankauf einer großen Menge Manitoba Weizen

Auch Frankreich ſorgt eiligſt für den Schutz ſeiner Jnter
eſſen im fernen Oſten Von dem ans Tſchemulpo eingeiroffenen
franzöſiſchen Kreuzer Pascal wurden in Sbul 39 Marine
ſoldaten ausgeſchifſt um die Geſandtſchaft erforderlichen
falls zu beſchützen Der franzöſiſche Kreuzer Chaſfeloup
Laubat, der zur Zeit Ausbeſſerungen vornimmt hat Befehl er
halten nach ihrer Beendigung umgehend den Kreuzer Pascal
in Oſtaſien abzulöſen

Der Statthalter Alexejew ſagte den japaniſchen
Einwohnern von Port Arthur auf ihr Erſuchen für den Fall
des Anusbruches des Krieges vollkommenen Schutz zu

Der ehemalige langjährige deutſche Vertreter in Ching
v Brandt erklärt in der letzten Nummer der Londoner
Finanz Chronik über die oſtaſiatiſche Frage was Koreg an

betrifft entgegen verſchiedentlichen Behauptungen beſonders
engliſcher Korreſpondenten die Stellung Japans in Korega werde
dadurch nicht leichter daß es die Sympathien des Hofes und
der Bevölkerung durch ſeine frühere Haltung verſcherzt hat
und nur auf die Unterſtützung einzelner politiſcher Jntriganten
und Flüchtlinge rechnen könne Jm allgemeinen meint Herr
v Brandt geht man wohl nicht fehl wenn man annimmt daß
der Frieden während der nächſten Wochen nicht geſtört werden
dürfe Der Artikel ſchließt mit einer kräftigen und würdigen
Abfertigung der Angriffe eines Teiles der engliſchen Preſſe auf

Deutſchland

Daß die oſtaſiatiſche Frage von wohlmeinenden Freunden
benutzt wird um Mißtrauen gegen Deutſchland zu ſäen
verſteht ſich von ſelbſt Die aus China kommende Nachricht
daß Deutſchland die Ruſſen nicht allein durch Munition
ſondern auch durch Kanvniere aus Tſingtan unterſtütze war
zu albern als daß ſie einen Widerhall hätte finden können
Verſchmitzter ſtellt es ſchon Blowitz ſel Erbe in Paris an
der berichtet daß man in Petersburg die deutſchen Machen
ſchaften mit Beſorgnis verfolge Der Herr kann ſich be
rnhigen man weiß in Petersburg ebenſo wie in London daß
man was Deutſchland anbetrifft nur mit einem zu
rechnen habe und das iſt die ſtrikteſte Neutralität
Damit erfüllt Deutſchland jeine internationale Pflicht und
gibt allen denen ein Dementi die noch immer verſuchen
einen angeblichen Vertrag mit Rußland über Oſtaſien auf ſein
Konto zu fetzen

Frankreich
Nach der amtlichen Statiſtik betrug der Wert der Einfuhr

im abgelqufenen Jahre 4,648,906,000 Francs Zunahme
gegen das Vorjahr 254,887 000 Francs und der Wert der
Ansfuhr 4,169,855,000 Francs Abnahme gegen 1902
82,327,000 Francs

Nußtland
Der erſte große Hoſhall welcher am 25 d M im Winter

palais ſtattfinden ſollte wurde heute infolge Erkrankung der
Kaiſerin Alexandra an Pleurites zunächſt auf den 2 Februar
verſchoben Großſürſt Nicolaus Michailowitſch bisher
kommandierender General der Grenadierdiviſion in Tiflis wird
in den Reichsrat berufen werden

Serbien
Jn der Regierungspartei in Serbien iſt neuer Zwiſt aus

gebrochen Aus Anlaß der Debatte über die Preßgeſetznovelle
entſtanden Differenzen zwiſchen den Miniſtern Protitſch und
Nikolitſch von denen der letztere für mildere Präventiv
maßnahmen des Entwurfes eintrat Die Spaltung in
dem radikalen Klub iſt daher ſoweit vorgeſchritten
de zu der Trennung nur noch eines geringen Anſtoßes

edarf

Provinzialnachrichten
e Zörbig 15 Januar Der hieſige Frauenverein

zeigte auch im verfloſſenen Jahre ein recht reges Leben er zähltzurzeit 65 Mitglieder die hre monatlichen Verſammlungen im

Gaſthof zum weißen Roß abhalten Während des letzten
Jahres wurden u a 15 Wöchnerinnen unterſtützt und 24 be
dürſtige Konfirmanden mit Kleidungsſtücken beſchenkt

K Telitzſch 17 Jan Die hieſigen Stadtverordneten
wählten für das laufende Jahr ihr Bureau wieder Walz
mühlenbeſitzer Bauer zum erſten Zigarrenfabrikant Schimpf
zum zweiten Vorſitzenden und Kreisausſchuß Sekretär Gunder
mann zum Schriſtführer

g Wettin 17 Jan Unfälke Am Freitag fiel der Knecht
Karl Richter bei Herrn Amtsrat Meyer Domäne Wettin in
Dienſt ſtehend auf dem Wege von Morl nach Beiderſee von
ſeinem Wagen und wurde ſo unglücklich überfahren daß der
Tod auf der Stelle eintrat Der Bedauernswerte war erſt
28 Johre alt verheiratet und Vater von zwei Kindern Der
Knecht Erge bei derſelben Domäne in Lohn wurde gleichfalls
von ſeinem eigenen Geſchirr überfahren er erlitt einen Beinbruch

Merfeburg 17 Jan Präpa randenkurfus Der Korr
erfährt daß am 1 April d J in Merſeburg ein dritter außer
ordentlicher Präparandenknrſnus eingerichtet wird

Weißenfels 17 Jan Der Haushaltplan der
Kämmereikaſſe für die Stadt Weißenfels auf das Jahr
1904 geht in Einnahmen und Ausgoben mit 768,750 M aus
d ſ 42,770 M mehr gegen das Vorjahr Unter den Ein

nahmen werden erwartet aus ſtädtiſchen gewerblichen Anlagen
100,101,86 aus den Gemeindeſteuern 506,109,98 M An
indirekten Steuern ſind u a eingeſtellt die Bierſteuer mit
16,000 die Umſatzſteuer mit 19,000 M Die direkten
Steuern ſind ſo normſert 198 Prozent der vom Staate ver
anlagten Realſteuern 179,324,22 M und die beſondere Gemeinde
Gewerbeſteuer mit 25,000 M 150 Prozent der Betriebsſteuer
mit 4000 177 Prozent Zuſchläge zur ſtaatlichen Einkommeu
ſteuer mit 261,745,76 die Warenhausſtener mit 1000 M
Unter den Ausgaben figurieren u a für die Koſten der all
emeinen t 170,829,26 M für Kirche umd Schulen
owie andere Unterrichtsanſtalten 246,007,75 für Verzinſung

und Fugeng der Stadtſchulden 172,719,09 für Provinzial
ebedürfni 800 M Neu An dr Eisleven 18 Jan Seminar Neubau u eletzten Beſ lüſſe der ſtädtiſchen Behörden iſt nunmehr eine

Antwort des Miniſteriums eingetroffen Der Miniſter
lehnt die Bedingung der Stadt ab für die Fundamenktterung
des Gebäudes durch einen Eiſenroſt für die unentgeltliche
Uebergabe des geeigneten Baugeländes uſw die bisherigen
Seminargebände unentgeltlich in den Beſitz der Stadt übergeben
u laſſen und ſtellt den Bau nur dann in Ausſicht wenn die

dem die Verwertung des alten Seminargebändes nach Vollo
tadt auf jene Bedingung gänzlich verzichtet und wenn qußero

endung des Neubaues geſichert iſt Wie verlantet will der
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Magiſtrat auf den unentgeltlichen Erwerb der bisher benutzten
Seminargebände verzichten er iſt aber auch wenig genelgt dieſe
ſür einen hohen Preis ſpäler vom Staate zu erwerben

c Bitterfeld 17 Jan Sektion Abbruch Oberrkalſchule Jm vahen Greppin fand am Sonnabend auf
Veranlaſſung der Königl Staatsanwaltſchaft eine Sektion der
Leiche der kürzlich verſtorbenen Frau G ſtatt Dieſe iſt ohne
Hebamme entbunden worden und bald darauf verſtorben
Jetzt ſind zwei nach dem Markt zu belegene Häuſer ſowie
das alte Schulgebände zum Abbruch verkauft worden um
dadurch für die demnächſt auf dem alten Platze zu erbauende
Kirche einen größeren und beſſeren Platz zu ſchaffen
Unſere Realſchüle welche jetzt von 207 Schülern beſucht wird
ſoll in eine Oberregalſchule ausgebaut werden nachdem die
Bedürfnisfrage und Leiſtungsfähigkeit der Stadt nachgewieſen

nd die Vorarbeiten ſoweit gediehen daß ſich die Stadtbehördenfu einer der nächſten Sitzungen mit dem Antrage beſchäftigen

werden Die Genehmigung der vorgeſetzten Behörden iſt bereits
geſichert Am Freitag fand im Verein für ſtädtiſche Ange
legenhelten eine Veſprechung des Antrages ſtatt wobei ihn die
Mehrzahl mit Freunden begrüßte

y Eilenburg 17 Jan Städtiſches Deſerteur
Rektorſtelle Die Genehmigung zur Erweiterung des Real
progymnoſinums zur Vollanſtalt macht das ProvinzialSchul
kolleginum abhängig von der Erfüllung verſchiedener Bedingungen
und fordert den Ban eines neuen Schulhauſes mit Turnhalle
die Beſchaffung ausreichender Lehrmittel und die Regelung der
Lehrerbeſoldung nach Maßgabe der ſtaatlichen Lehranſtalten
Die Stadtväter bewilligten in ihrer jüngſten Sitzung ohne
weitere Debatte das Geforderte Jn der elterlichen Wohnung
hier wurde ein Artilleriſt aus Torgau der ſich heimlich von
ſeinen Tanppenteile entfernt und ſich hier einige Tage auf
gehalten hatte verhaftet und unter Bedeckung nach ſeiner Garniſon
zurücktransportiert An der Schule zu Hohenleinag welche
gegen 400 Schulkinder zählt wird am 1 April eine Rektorſtelle
eingerichtet An Gehalt iſt feſtgeſetzt 1700 M Grundgehalt
175 M Alterszulage und 250 M Wohnungsgeld
g Calbe a 19 Jan Stadtverordneten ſitzung
Bismarckturm Jn der jüngſten Stadtverordnetenſitzung

fand die Feſtſtellung des Haushaltsplans pro 1904/5 ſtatt danach
balanziert der Etat der Armenkaſſe in Einnahme und Ausgabe
mit 18,400 die Waſſerwerkskaſſe mit 45,000 der Etat
der Volksſchulen mit 92,400 M und der Etat der gehobenen
Schulen mit 45,800 M Der Magiſtrat teilte mit daß er eine
vom verſtorbenen Prof Hertel verſaßte Chronik der Stadt
Calbe herausgeben will Die Koſten der Drucklegung in der
Höhe von ca 3000 M dürften in einer der nächſten Sitzungen
bewilligt werden Die Einweihung des Kreis Bismarck
Turmes auf dem Wartenberge iſt jetzt definitiv auf den
22 März d J feſtgeſetzt Der 30 Meter hohe impoſante
Turm iſt jetzt fertiggeſtellt

h Mühlberg a 17 Januar Von der Elbe Geſtern
und heute paſſierte das Eis vom Oberlauf der Elbe die hieſige

Elbſtrecke Nachdem der Elbſtrom wieder völlig eisfrei iſt
dürfte die Frachtſchiffahrt wieder aufgenommen werden Der
Waſſerſtand der Elbe iſt ein mittlerer

b Licbenwerda 17 Jannar Tödlich verunglückt
Feuer Der 27 Jahre alte Häusler und Maurer Ober aus
Pleſſa verunglückte in der dortigen Briketfabrik dadurch daß er
in den Aſchekanal geriet und ſich ſchwere Brandwunden zuzog
an denen der Unglückliche im Krankenhanſe verſtorben iſt
Auf Rittergut Groß Röſſen brannte ein Wirtſchaftsſchuppen
ſowie eine Scheune mit Jnhalt total nieder Die Brandurſache
iſt unbekannt

Magdeburg 17 Jan Alarmierung eines Hilfs
zuges Geſtern nachmittag erfolgte von Buürg aus auf tele
graphiſchem Wege die Alqarmierung eines in Magdeburg ſta
tionierten Hilfszuges der für Eiſenbahnunfälle ſtets in Bereit
ſchaft gehalken wird Jn wenigen Minuten ſtand der Zug der
aus einer Maſchine einem Aerztewagen und einem Gerätewagen
beſtand zur Abfahrt da und dampfte kurz nach 2 Uhr mit ſeiner
Beſatzung Mitgliedern der hieſigen Direktion Arzt und Sani
tätsperſonal nach der vermeintlichen Unglücksſtätte ab Die um
dieſe Zeit fälligen fahrplanmäßigen Züge mußten zurückſtehen
Auf der Bahn hatte ſich natürlich das Gerücht verbreitet es
habe ſich bei Burg ein größeres Eiſenbahnunglück ereignet auch
die Jnſaſſen des Zuges erfuhren nach der Magd Ztg erſt bei
der Ankunft daß es ſich nur um eine Probealarmierung handelte
An Ort und Stelle fand eine Uebung ſtatt bei der es ſich um
Ein und Ausladen von markierten Verwundeten uſw handelte
Die Uebung war von beſtem Erfolge begleitet Um 4 Uhr traf
der Hilfszug wieder in Magdeburg ein

o Genthin 17 Jan Jhre Beteiligung an derTragung der Elbdeichla ren verweigert fortgeſetzt unſere
Nachbargemeinde Plaue a trotzdem der Regierungspräſident
ihre Beitragspflicht ausgeſprochen hat Der Magiſtrat der
Stadt Plaue hatte das Deichamt um Einſendung des aufgeſtellten
Etats erſucht um eine Prüfung desſelben vorzunehmen Das
Deichamt ſandte jedoch nur die Jahresrechnungen von 1898 bis
1902 Durch Erlaß der Allerhöchſten Order vom Jahre 1897 iſt
nun aber beſtimmt daß das Deichamt die Etats feſtzuſtellen hat
Die Stadtverordnetenverſammlung vom 15 d M lehnte da
dies nicht geſchehen die Forderung der Elbdeichlaſten als geſetz
lich unberechtigt ab und wurde zu dieſem ablehnenden Stand

punkt noch durch folgenden Umſtand veranlaßt Das Deichamt
antwortete auf die Beſchwerde warum die Stadt Plane ſeit
30 Juni 1898 nicht zu den vom Deichamt anberaumten Ver
jammlungen geladen wurde daß Plaue und Zieſar alternieren
vom Jahre 1899 ab aber Ziefar den Vertreter zu ſtellen hat
demzufolge alſo Plaue auch keine Einladung erhalten konnte
Jn der oben erwähnten Order iſt jedoch klar ausgeſprochen
et W re 1898 ab Plaue auf 6 Jahre einen Verxireter zu

enden hat

O Eisfeld 17 Jan Die 18 Kilometer lange Schmalſpurbahn Eisſeld Ünterneubrunn ſoll in eine Normalſpur
bohn umgebant und unterhalb Lichtenau auf preußiſches Gebiet
geleitet werd en damit die Eiſenbahn nicht mehr durch das
Dorf Lichtenqgu führt Engenau würde dann eine Halteſtelle

bekommen und die Halteſtelle I dtenau wenn LichtenauFehren
bach nicht gebaut würde eingehen eſtern waren mehrere
höhere Eiſenbahnbeamte aus Berlin und Erfurt dieſerhalb in
Lichtenau Engenau und Unterneubrunn

4 Eiſenach 17 Jan Die Reichsbank
die Errichtung einer Reichsbankſtelle im
und zwar ſoll dieſe entweder nach Eiſenach oder Meiningen
verlegt werden Neuerdings ſcheinen die Chancen Eiſenachs be
deutend geſtiegen zu ſein Es kommt dies u a auch darin zum
Ausdruck daß die Reichsbank mit unſerer Stadt hinſichtlich des
Erwerbs eines Bauplatzes in Unterhandlungen ſteht Dieſes
Sie nete an der Wörthſtraße wo früher die alte Gas
anſtalt ſtand

beabſichtigt
weſtlichen Thüringen

vermiſchtes
Kriegers Ende Jn ſächſiſchen Blättern findet ſich die nach

folgende Mitteilung aus Meißen Ein alter Kriegsveteran
von 1870,71 namens Richter der in Dresden ſeinen Wohnſitz
hatte und hier eine Gaſtrolle als Bettler gab wurde gerade in
dem Augenblick von der Nemeſis ereilt als er ſich ein Stück
Brot zur Stillung ſeines Hungers bettelte Nach ſeiner
Verſicherung war der alte Kavalleriſt der eine ganze Anzahl
Schlachten mitgemacht hat bisher un beſtraft durchs Leben
gekommen Als er im Gefängnis das ihm dargereichte Mittag
eſſen mit einer gewiſſen Gier verſchlungen und ſich die Zellentür
hinter ihm geſchloſſen hatte mag dem armen Teufel die Welt
recht undankbar erſchienen ſein weshalb er aus ihr ging und
ſich an ſeinem Halstuch erhängte
Vier Kinder verbrannt Bei einem Zimmerbrand in
Kaiſers lautern ſind die im Alter bis zu 5 Jahren
ſtehenden vier Kinder des Fabrikarbeiters Jmmetsberger ums
Leben gekommen

Relegiert wurden wie die Königsb Hart Ztg aus
Marienburg meldet vierzehn Zöglinge des dortigen
Seminars weil ſie in das Konferenzzimmer eingedrungen
waren und ſich die Prüfungsaufgaben verſchafft haben

Vom Simplontunnel Die Schwierigkeiten beim Baue
des Simplontunnels ſchreibt die Voſſ Ztg vermehren ſich
von Tag zu Tag Jnfolge eines Druckes deſſen Urſache un
bekannt iſt ſenkte ſich der Felſen des erſten Stollens auf
der italieniſchen Seite Alle Bemühungen durch Holzſtützen
die Wölbung zu halten ſind geſcheitert Aehnliches ereignete ſich
auch im zweiten Stollen doch gelaug es dort leichter Abhilfe
zu ſchaffen Die Länge des Tunnels beträgt bis jetzt 17,898 m
ſo daß auf die Geſamtlänge von 19,731m noch 1833 m fehlen
Auf der Nordſeite waren die Arbeiten ſieben Wochen hindurch
bis Sonnabend infolge der ungeheuren Woaſſermaſſen die den
Felſen entſtrömten unterbrochen Jetzt iſt es endlich geglückt
durch mächtige Saugpumpen das Waſſer aus dem Tunnel zu
entfernen Man ſucht dies auch in dem zweiten Stollen zu
bewerkſtelligen

Die Jnfel Nantucket die wie wir kürzlich meldeten durch Eis
zehn Tage lang vom Feſtland völlig abgeſchnitten war
iſt jetzt dem Verkehr wieder zugänglich gemacht worden Dem
46 Fuß langen Fifchdampfer Waquoit gelang es nach einer
Meldung aus New York ſich in fünfſtündiger Arbeit einen
Weg durch die Eismaſſen zu bahnen und die Jnſel
zu erreichen Der Dampfer landete Fahrgäſte und Proviant
und nahm 11 Mitglieder eines Jagdklubs und eine Dame an
Bord

ervorragend günstiges

Ein grosser Posten

Brummer Benjamin
e 2223 r Ulrichstrasse 2223

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Um Null herum veränderlich wolkig ſtrich
weiſe Niederſchlag Windig
Wärmer wolkig teils ſonnig Niederſchläge
Windig
Meiſt bedeckt nahe Null friſcher Wind
Niederſchläge
Wolkig Niederſchläge tags milde windig
Teils wolkig mit Niederſchlägen teils heiter
Nebel froſtig

Metcorologiſche Station zu Halle

19 Januar

20 Januar

21 Januar

22 Januar
23 Januar

17 Jannar
7 Uhr 12 Min mir

16 Januar
Uhr 12 Min ab

Varometer Millimeter 743 ,5 759,6Thermomeler Celſins 1,7 1,1Rei Fenchtigkeit 77 94Wind e i e e o SW 2 NO 1Wiaximum der Temperalnur am 146 Januar 50
Minlmum in der Nacht vom 16 Januar zum 17 Januar 0,12 O
Niederſchläge am 17 Januar 7 Uhr morgens 1,0 w

16 Jannar
7 Uhr 12 Min inrg

17 Januar
6 Uhr 12 Min agh

Barometer Milllmeter 767 1 758,1Thermometer Celſius 90 0,2Rel Fenchtigkeit 812 90ind 9 l i 7 9 7 S 1 65 1Maxlmum der Temperatur am 17 Jannar 2 P
Minimum in der Nacht vom 17 Januar bis 18 Jannar 1,00 C
Niederſchläge vom 18 Januar morgens 7 Uhr 9,3 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Die vorgestern alattgehebte Zeehenbesitrerverzammluog

des Kohle synpdikats wählte die Mitglieder des Beirais tfär 19
wieder Ebenso wurden die Mitglieder der Koks und Brikeitkommiszsion
wiedergewählt Naoh den Erklärungen der Verkaufsvereine wurde die
Produktionseginsebhränukwog von 20 Proz für Kohlen und Koks
für das nächste Vierteljahr beibehalten ebemo diejenige für Briketts
mit 39 Proz Nach dem Bericht des Vorstandes ist die Markilage
durohaus günstig Die Förderung betrug im Dezember 3,670,575 t oder

fallen Der arbeitsfägliche Verrond an Kohlen betrug 13,609 Doppo
agen an Koks 2089 und an Briketts 582 zusomwmen I7,451 W e
Förderung im Jahre 198 53,663,307 der Absaiz 55347 840 t der Ver
sand eimehbliesslich des Fanddeblis an Kohlen 39,071 554 an Kora
8,626 875 1 und an Briketts 1,695,67 Hieran ansehlieteend h
Direktor Olte den auseerordentlich guten Kolcegbeote hervor was n
die gestiegene Aufnahmelähigkeit der Eisenindustrie zurückzuföhren sei
und teilte sodann mit dass die ßBnanziel e Lage dem Svndiket wes tat te
die Vmlage für Dezember für Kohlen nicht in Erbebuue zu hrihgen

Am 18 Jan tritt unter dem Vorsitz des Berghanpimannvs Dr Fürst
die Versammn vung der Vertreter der Kaliwerke zur Erveuerun v
des Kalisyndikats zueammen Es sind noch sehr viele Sehwierig
keiten un Meinungaverschiedenheiten zu überbrücken ehe der vor
liegende Entwurf eine Genehmigung ündet In Sitassſfurter Kalikreisen
ist man einig dass eine 5 jährige Dauer wegen heftiger Gegnversehnotft
micht durchzuführen ist Für eine 3 jährige Vertrag dauer wir eieh
jedoch eine Mehrheit finden obwohl wän ich in der letzten Novemhber
Verhandlung vorlzußg nuf eine Dauertvon S Jahren um eine Grundlage
kür die weiteren Verhandlungen zu ernalten geeinigt hatte Damsis
waren nur zwei Werke freilich die ältesten und ieilweire grössten
allein für eine Nenbildung von höchslens 3 Jehren

Allen Beamten und Arbeitern der Meehavnisehen Bunit
weberei Göppingen wurde auf den 1 April gekündigt Da die
Aussichten auf eine Uebernahme des Unternehmens von anderer Seite
nur gering sind so würde spätestens an diesem Termine die Beitriebs
einstellung erfolgen

Gegenüber den Meldungen Leipziger
sichtigten Fusionie rung der Dampfbrauerei Zwenkan
Aktiengesellschaft in Zwenkau oder Hersetellung einer Interessen
xeweinsehnft zwischen dieser und der Schulthei s Brauerei in Dessau
und Berlin können wir heute mitteilen dass seitevs der Verwaltungen
beider Brauereien eine solche Absicht nicht besteht

Viehmärkte
Berlin 16 Jan Städtischer Schlachtviehmarki ZumVerkaufe standen 4780 Rinder 1106 Kalber 9672 Sehafe 10,716

Schweine Bezahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Schlaehtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen volieisehig ausgemästet höchsten Schlaemwerts höchsetens 7 Jahre alt
59 73 2 junge kleischige nicht auegemüästete und ältere ausgemästeto
64 68 3 mässig genührie junge und gut genährte ältere 90 62 ze
ring genährte jeden Alters 55 58 Bulle n vollteizchige höchsten
Sehlachtwerts 65 69 2 mässig genührte jüngere ünd zut genährle
ältere 62 64 39 gering genährte 58 62 Färsen end Küng
1 volltleischige auegemäetete PFürsen höchsten Schlagehtweris
2 volltleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerte höchetens
7 Jahre alt 53 62 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 55 57 9 v genährte Färsen und Küho 59 53
5 gering genührte Vürsen und Kühe 45 48 Kälber 1 feinste
Maostkälber Vollmilehmast und beste Saugkälher 80 52, 2 miitlere
Masikülber und gute Saugkülbser 63 74 3 geringe Saugkälber 54 90
4 ältere gering genüährte Kälber Fresser 56 629 Sohafe 1 Slast
Lüämmer und jüngere Masthammel 68 70 M 2 ältere Ansthammel
61 64 M 3 müseig genährt Hammel und Schafe Slerzschafe
54 59 M Holsteiner Niederungsechafe auch pro 100 Pfund
Lebendgewieht M Sehweine Man zahlt für 3993 PEd lebend
ocker 90 kg mit 20 proz Tars Abzug volltleischige kernige Schweine
feinerer Raseen und deren Kreuzungen höchstens 134 Jahr alt 47
Heisehige Schwoine 44 46 M gering entwiokelte 41 43 M Sauen

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft verliek chleprend
und hinterliess Veherstand Der Kälberhandel gestaltete sich langsam
Boi den Schaffen war der Geschäftegang gedrückt und schleppend es
bleibt viel unverkauſt Der Sehweinemarkt verlief gang gedrücut und
schleprend es wird auch nicht geräumt

Petroleum
ſetroleum ruhbig

Blätter von einer begh

Hamburg 16 Jan Standard vwhite leeo7,90 Br
Antwerpon 16 Jan

1600 22,00 o Hr por
Schlnesherieht, Raftintertos Typse weies

Jan 22 009 r per Febr 22,25 Er pe
März 22,560 Br Ruhig

New Vork 16 Jan Telegr Petroleum Standard white nNew Xork 9,10 do in Philadolphig 9,05 do Reüned 21,00 in Cases
do Credit BRalances Cat Oil ity 85

Wasserstände bedeutet über unter Null
m

Saale und Vnstrut all Wuensa
Artern Brückenpegel 16 Jan 1,18 27 Jan
Weiszentels Oberpegel 15 2,92 4 2,74 18do Unterpegel 2,19 3,50 60 aroth 17 x 2,95 18 2,6 34Alelebep Oberpegel I 2,38 7 2 89 S 42do Unterpege 4 1 45 e 4 2,94 145Bernburg 47 2 4 1,92 2,62 79Kalbe Oberpegel v 1,80 2 2,10 30do Unterpegel t 1,50 e 2,48 93Moläau Tser Bger BElvo

7 Tann ſFalſſWucnſ an Famſ Wuene
Budweis 16 0,62 19 orgau I7 41 27 37Prag 12 97 Müitenberg S SJuughunsglg 0,23 20 Roszslau 1 9,97 16l aun e 0,98 31 Barby 189 50Pardubits e Magdeburg 1,22 26Braudeis 0,551 9 langermünde 4 1,78 17
Molnik S 61 Witienberge S aLeitmöerits 0,32 40 Dömitr Peg 16 92 6Aussig 17 3 431 70 lauenburg 7 44Dresden 9 631 28Aussig 17 Jan Von den oberen Plätzen werden 196 em Fall
gemeldet

Trotha aisfrei Dreseden rehwacher Eisgang
z

Was uns fehlt
Faſt jedermann bedarf von Zeit zu Zeit eines Mittels zur

Anregung des Verdauunngsprozeſſes jedoch iſt es in ſolchen
Fällen durchaus nicht nötig zu ſcharfen und oft ſchädlichen Ab
ſührmitteln zu greiſen Caliſig kommt dieſem Bedürfnis in
jeder Weiſe entgegen denn es iſt angenehm im Geſchmack und
mild in der Wirkung Bei Verſtopfung bei Magen und Leber
beſchwerden wird durch Califig prompt die erwünſchte Wirkung
erzielt Auf die Marke Califig iſt beſonders zu achten da
bierdurch allein das urſprüngliche echte Original Produkt der
Caliſornia Jig Syrup Co verbürgt wird Zu baben in allen
beſſeren Apotheken pro Flaſche M 50 /2 Flaſche M 50

arbeitstäglich 90 952 t und ist gegen den Vormonat v 46 Pros ge

sehwarzer und nhiger Alpacecas 1I20 em hreit
prima Qualjtät

jetat 60 I per Neter

Bestandteile Syr Fiei Californ Speeiali Modo California Fig
Syrup Co parat 75 Extr Senv Iiquid 20 Elix Caryoph eomp 5

Kugebot

isheriger Preis 3 Mk per Neter



Auf vielseitige Anfragen betr unseres Ende November erlasesenen Preisausschreibens teilen
eir ergebenst mit dass wir nach erfolgter Sichtung und Prüfung der hierauf eingegangenen110 867 Namen das Resultot der getroffenen an bekannt geben werden Allen verelirtichen
Finsendern verbindllichsten Dank

h

Lingchreib Abums

Poevsie Alhums

Geschiehten
Stammbuchsblumen

ſür Wiederverkäufer und im
einzelnen

billigſte Bezugsquelle

Albin Hentgze
Schmeerſtr 24

c

Saaldekorationen

MI L e
5 z S 2 dw2 c z i nv n dp ger r SS e c J e wo rW Z r r

Maj d Deutschen Kaicers

Mürktenderg ele

Paris 1900 Vrand Prix
RG

Patent

a Heissdampf
Locomobilen bis 2u 400 Pferdekraft

Dauerafteste auverlässigete und billigste Betriebskraft

n Anlage und Betriebskosten billiger als bei S
e londr Dampfkmaschinen u Generatorgas Anlagen

erung jedes Brennmatertals Grosser Rraftüberschnss
a eS S e

S Vertr Herm Gereke Leipzig Gohlis Aeussere Haſſeschestr 398

geren fGermania Sect

h Extrah 1838 Champasne

zu Karneval u a Feſtlichkeiten führt
aus Karl DBrenkow Dekorateur

Prinzenſtraße 17
ff eehto Reg gemhurger Würste

Paſr nur 2echte Frankfarter nur 30 Pfg

keinste Wiener Würstchen
a Paar 15 und 20 4 Paar 50
E Wiener Würstehen in Dosensterilisiert hoehfein lange haltbar
20 Paar 10 Paar Dose I ,85feinsten russ u ital Safat
keinstenfrischen Tafelanfsehnitt

E r r Gans in Js Pfund 40 d
E Del Weinsülze Pfund 80

a Stück 20
offk Gustav Friedrieh Bärgasse

Wegen Anflöſung unſerer Wäſchefabrik
Fortsetzung des Ausverkaufes

ſämtlicher WarenBeſtände zu Herſtellungspreiſen

g Vorrätig in Wer Auswabl g t ca
iſchwäſche Handtücher feine Bettwäſcheſo i Arten Teib waſchen

Der Verkauf danert nur noch kurze Zeit e
Ladeneinrichtung ſehr billig zum Verkauf

A J a cobo witz CoStr 3 1 222 2 Wintergarten

ſten n3 weit 945 Verkäufe 1902 u
e okomohbiten

Ebenbürtig

den beſten Choroladen Marken
delicat Tafel 30 PfgDiadem Chocolade snperb 40
exquisit 50 3

Sahne Chocolade Tafel 30 Pfg

heliblau Patfet 40 PfSelika Chocolade rin J
F braun 75Fobriſcant Joh Gott Vausruldt Magdeburg

Pensionat h gte Bad menau i ThürGründl wiſſenſchaftl r er Jndivid Behand
lung Frauzöſin und Engländerin im Hauſe rfolar, Aufenthalt
ür ſchwächl blutarme Kinder u j Mädchen ſreine kräftige Ge
irgsluſt gehe ine 550 Meter geſundes Winterklima

Tägl kl u größ n in die herrliche walbreiche Umgebungerzl Familienleben orzügl Empfeblungen Preſpekte und
ehrplan durch Aalwine Mahr gepr Schulvorſiteherin

Bedentender EingangNeuester Biusenstoffe
Für den Anzeigenteil verantwortlich Eruſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

CERMANIA CACAO
beste Marke

Berger Poessnerk

Jagenieursciule Sinn
für Maschinenbau und Elektrotechni k

Ingenieur und Tecohniker Kurse
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure

Zuslntt S e

Mieſlof
Seßorolaoe

160 180 2,00 u 2,40 p Pfd Packet 0 50,60 Pfg
t das ſeine fabrihat der ſeuzeit ist das feinste Fabrikat der fi e

f da Höhe Haue a8 Fredaſo Sönſe hatte zage

Blasen u Mierenkranken
ist dringenäst zu empfehlen der Besuch des kgl Mineralbades

Brückennnu sowie zur Tr inkkaur das

ernargerI

Kl Bayr Mineralbad Brilckenau
Wernarzer Wasserist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gleht NierenStein Gries u Blasenleiden sowie allen äprigen
J Erkrankungen der Uarnorgane Die Quelle ist
i C seit Jahrhunderten medizinisch bekannt

4 Erhaitſeh in allen Apotheken u tinerabwasserhdigen Schutzwarss

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
ausserordentllieh wirksam zur Aufsaugung pleuri
tischer Exsudate
Hanptniederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

Vorrätig ſind

G rats enehre
unſerer neuen FabrikHedentende gehraſt wenig Aſche kein Gernch kein zu

Gewerkschaft FPrauzkohlenwerk
Gerleboglc

An Qualſtat
u Preiswürdigkeſt

onübertroffen 0
n Geutschiand

aufflaschen gefüſſt

Nass Anzüge
Durch vorteilhafte Einkäufe

bin ich in der Lage billiger
wie jede Konkurrenz
Anzüge nach Maß

22,50
zu liefern S4 Bekannte gute Verarbeitung
und tadelloſer Sitz wird garan
tiert Es liegt alſo in jeder
manns Jntereſſe ſich mein
Stofflager anzuſehen was
ohne Kanfzwang gern ge
ſtattet wird

G anGr Alrichtr 21 1 Tr
Seiteneingang

Eine dochelegame

Speiſezimmer
Einrichtung

1 Büfett 1 Rouſchewal Tiſch 1 Silber
ſchrank 1 Kredenz 18 Stühle 1 Spie
gel alles noch ſehr gut erhalten
preiswert zu verkanfen

Geiſtſtraße 25

Apfebinen

S Keine Schlenderware
Zwei Eiſenbahn Waggon

rig 400 Zentnerwieder friſch eingetroffen
Nur wirklich geſunde grtttaſfige ſüße

vrima FrüFür Wiederverkäufer
billigſte Preiſe

AurKanniſcheſtr 3, 8
RPrompter Verſ n auswärts

Bei Abnahme v 100 Ztr Ladungenbedeutend ermäßigte Engrospreiſe
300er Hessina Aitronen

a Kiſte 9,50
Ferner einpfehle 872 Lager

hochſeiner Tafel n Wirtſchaftsäpfel

Hermann Schmuhl
Nanuniſcheſtraße Z

Wein Anktion
Dienstag den 19 d nachmUbr verſteigere ich in meinem

Auktionslokale Geiſtſtr 39 ſür Hrn
Ahlert hier freiw meiſtb geg Bar
zahlung 1 großen Poſten hochfeiner
Rhein u Moſelweine

Beſichtigung von 12 Uhr ab
Ernst Stommler Verſteigerer

Bureanu Kl Ulrichſtr 32

III
Dienstag den 19 ds vorm 10 Uhrverſteigere ich Geiſtſtr 39 wegen Ge
ſchäftsaufgabe ſreiwillig meiſtbietend
gegen Barzahlung 6 Stut

raunesſStnte1 Arbeitspferd zugkr mit
Geſchirr 1 Flaſchenbierwagen wie
nen 1 Preſchwagen l Tafelwagen 15 Ztr Tragkraft S
Kutſchageſchirre 1 Dezimalwage
mit Gew 1 Herren Fahrrad eDie Gegenſtände ſind wenig ge

braucht nud von 8 Uhr ab zu
ſichtigen

Drnst Stemmler Verſieigerer
Bureau Kl Ulrichſtr 32

Veilenhaus Georg Schwarzzenderger
Steinstr 88Mitgliod des Kann Spar Verolns

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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